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Hür die lateinamerikanische und brasilianische eologie ist och VOT Kurzem e1in
voller Verheilßsungen und Hoffinungen angebrochen. Der Pontifikat VOIl aps

Franziskus verspricht bessere Zeiten für eine olfenere, progressivere und VO  =

1 Vaticanum gepräagte und Welse, ber den Glauben nachzudenken. Man
verspürt Freude und orOIse Hoffnung Äm Januar 2014 aben Irauer und
Erschütterung diese entusiastischen überdeckt gyetröstet alleiın durch
die ollnung auf Auferstehung.
Aufgrund e1ines schweren Herziniarkts abDen J0oÄ0 Batısta bä SJ, eilinen
oroßen Theologen, ehrer, Forscher miıt einem umfangreichen veröffentlichten
Werk und einen Pionier der Befreiungstheologie verloren. KOLZ selner &7 Jahre
schlen Libänio och voll 1mM en stehen Gesund, voller Humor, ager und
athletisch, arbeıtete nermüdlich der Fakultät der Jesulten (FAJE) 1n Be
lo Horizonte, ınterrichtete und begleitete Abschlussarbeiten Doch Nnner.
VOIl ZWEe] Minuten, och bevor die Exerzitien {ür die Ordensifrauen des ÖOr
dens Nossa Senhora de 101 1n bschlieisen konnte, verstarb und leg
te Sse1INn en 1n die Hände €s, der Se1Ne Leidenschaft und se1n Lebenssinn

J0äÄ0 Batısta Libänio wurde 1n Belo Hor1izonte, Minas Gerals, 1 Herzen VON

Brasilien geboren Bere1its als Jugendlicher tühlte sich einem en als
Priester berufen, und Ial 1NSs nstitut Aloisianum 1n Rio de Janeiro e1n, den

für die Jungen Männer VOT ntrı ihres Noviziats.
194 / Tra der unge Aus Mınas Gerais, och keine 16 Jahre alt, der Gesellschait
Jesu be1i Er STUdierte 1losophie der philosophischen Fakultät der Jesuiten 1n
OVAa Friburgo, 1n R10 de Janeıro, und belegte zusätzlich Seminare 1n romanischen
prachen der Päpstlichen Universität VON R1ıo0 de Janeıiro eın
theologisches Studium absolvierte der Hochschule Sankt Georgen ran
Iurt, die Möglichkeit hatte, mıiıt den Grofßen der europäischen eologie
studieren. eın Studium schloss der Päpstlichen Universitä Gregorlana
PUG) 1n Rom mı1t dem Doktortitel 1n eologie ab en selner Zeit 1n Rom

aulserdem Studiendirektor des päpstlichen Kollegs RIO Brasileiro”,
dem die Jungen, 1n Rom studierenden Seminarıisten und Priester Aaus Brasıilien
en DIie Zeıit en des /weiten Vatikanischen Konzils verbrachte eben-
falls 1n Kom (  2-1  ) und pllegte Kontakt allen rasilianischen Bischöien
und Beratern Es ihm dadurch möglich, eın tieigehendes und langiristiges
Verständnis VOIl selner Ortskirche erlangen und sich unter den Bischöifen



Iheologisches ekannt machen, die 1n jenem Jungen und rillanten Mann einen verhei-
FOorum Sungsvollen Theologen erkannten, der die Rezeption des Konzils 1n Brasilien

voranzutreıben vermochte.
Als 1968 ach der Verteidigung selner Doktorarbeit nach Brasıilien zurück-
kehrte, wlıdmete sich der Lehre und Forschung 1n der eologie. Er wurde
Theologieprofessor der Jesulten-Universjät Vale do R1o0 dos S1nN0os 1n S30
eopoldo 1n der eg10n R10 Tan do SOWIEe theologischen NSUTu der
Päpstlichen Universität VON Minas Gerais. Im Anschluss viele Jahre lang
Proiessor der Päpstlichen Universitä: VOIl R10 de Janeiro, der bentTalls
Dekan der theologischen Fakutät 1982 kehrte Libänio 1M Zuge des Umzugs
der theologischen eilung der Jesuiten ach RBelo Horizonte zurück. Bis
selinem Tod ehrte eologie der Jesultischen Fakultät llosophie und
eologie (FAJE) 1ın Belo Hor1izonte. Zusätzlich dieser intensiven Dozenten-
tätigkeit verrichtete 1n den etzten Jahren einen Vikarsdienst ın der Gemeinde
Nossa Senhora de Lourdes 1n Vespasiano 1n der eglon Belo Horizonte elne
pastorale Au{fgabe, die miıt Freude und Leidenschaft bis SeINEM Tod aus-

geü hat
Von niang stand sSe1in theoretisches Tun 1n direkter Verbindung m1t der
lateinamerikanischen Befreiungstheologie, die VO  Z lateinamerikanischen EDISs
opa! Z  = ersten aul ihrem Treifen 1968 1n Medellin, Kolumbien, vertreten
wurde 11 selben als ba Aaus Rom zurückkehrte
ährend der 1970er Jahre bereiste Libänio gemeinsam mıt anderen wichtigen
ertretern der brasilianischen und lateinamerikanischen eologie WwWI1e z B
Leonardo und Clodovis Boil, Tel Betto das Land und den ontinent,
esuchte Diözesen, Talaturen und kleine Gemeinden 1n den armsten Reglonen.
Dort verkündete elne OE und Weise, eologie treiben, ausgehend VON
den Ärmen und ihrer VoNn Leid und Unterdrückunga  en Wirklichkeit
Er elner der größten Hermeneu  er und ertreter des beireiungstheolo-
yıschen reischrittes, der auf Joseph Cardijn und se1ne Christliche eiter]u-
gend zurückgeht: ehen, Urteilen, Handeln Als eiIn großer Multiplikator schulte
Libänio vlele, die 1n der Pastoral ätıg WäaTenNn i1schöle, Priester, Ordensleute,
Lalen und Ssorgte dafür, dass S1e dem einfachen Volk die NEUE Berufung der
Kirche verKundeten, die VON der Befreiungstheologie nspirlert 1n den Basısge
meinden konkretisiert werden SO Er begleitete und eitete ahlreiche natliona-
le Treiffen der Basisgemeinden und ere bentTalls 1mM Zuge selner hermeneuti-
schen und theologischen el die Konferenz aller Geistlichen 1n Brasilien und
das nationale nstitut Tür die Pastoral der brasılianischen Bischoiskoniferenz
en dieser intensiven theologisch-pastoralen vität, bei der sich auifend
zwıischen Seminarraum und Treiien auf Diözesan- ınd Gemeindeebene hin und
herbewegte, wlidmete sich ba och e1inem weılteren Arbeitsield Er sah 65 als
selne Auigabe All, Junge Universitätsstudierende der ittelklasse 1n Muliplikato-
en des Geistes, der 1n der Kirche We  e1 verwandeln. SO begleitete
ber Jahre nweg treu eine ruppe Jugendlicher, die SC erwachsen
wurden, heirateten, er bekamen und sich welterhin mindestens einmal 1M



Marıaen Die Tuppe, die „die ITupp  c nannte, sich,
mı]teinander eilen, reilektieren und feiern und dies immer unter der Clara

Bingemerkompetenten und inspirlerenden Begleitung des Priesters. inıge dieser Jugend-
en ve  (0)  en elne theologische Karrlere, andere wurden Experten 1 Bereich
Kommunikation oder auft anderen Berufsieldern, doch alle trugen STEeTs 1M Ge
päck, Was S1e beim Meister 1n lebendiger Weise gyelernt hatten
Für diese Iuppe und andere Jugendliche, denen NteIT1LC Exerzitien, nNnten
Siykurse erteiulte, SC eines selner wichtigsten Bücher Jormacdo da
CONSCIENCIA critica (dt „Die Bildung des tischen Bewusstseins”), en Werk In
Zzwe]l Bänden, 1n dem drei entrale Momente der ntwicklung des modernen
mMensSC  en Bewusstseins beschreibt das Objekt, das Subjekt und das Sozlale
Dan dieses erkes en sehr viele Jugendliche, erwachsene en SOWIEe
Priester und Ordensleute sich dieser Weiterentwicklung verschrieben: VoON einem
nalven Bewusstsein, das unNns VOIl elner traditionellen Spiritualität vermıtte WIr|
hin einem ischen Bewusstsein, das die Wir.  el m1t iorschenden
ugen betrachtet, interpretiert und VOIl dort Aaus das en und die Taxıs
erneuert und verändert
Libänio uUuTtor VON 125 Büchern; davon WAäarTen onographien, die
weılteren entstanden gemeinsam miıt anderen Autoren kinige wurden 1Ns Spani
sche, Italienische und SORar 1NSs eutsche übersetzt aruber hinaus SC
rtike ür Zeitungen und Fachzeitschriften SOWI1Ee Rezensionen HNeUu veröffent
lichter Bücher
Als erfahrener Professor 1 Fach Fundamentaltheologie, elner 1SZ1plin, die
viele Jahre unterrichtete, veröfnflentlichte besonderes viele er 1n diesem
Bereich Darunter en sich selne bekanntesten onographien WwIe z B 2010
gla da Revelacdo 1r da Modernidade (dt „Kine eologie der enbarung
ausgehend VoOoNn der Moderne”), religiao INICIO do milenio (dt „Dıie
Religion eginn des ausends“), 2201 e rer NU mundo de multas CTENCAS
OUCA [ibertacdo (dt „Glauben 1n e]lner Welt VOI vıel Gläubigkei und wen1g
eirelungt‘‘); Oual uUro do Cristianismo? (dt „Welche un hat das
Christentum ?”) Eu CYe10 NOs CTemMoOos. Tratado da fe (dt AIch ylaube
glauben. ıne Abhandlung ber den Glau
ben“), OQual Caminho entre Crer Marıa ara Lucchetti Bingémer ist Pro fessorin füramar” (dt „Welcher Weg unNs Z Iheologie der Päpstlichen Katholischen Universität
Glauben und Lie  j 2005; Concilio Von Rıo de Janeiıro. Anschrift Pon UfIcIa
Vaticano husca de Uum Drimeira Universidade Catolıca do RI0 de Janeıro, Depto. de
cCompreensao0 (dt. „Das /Zweiıte Vatikani Teologia Rua Marques de S00 Vicene 225 Fdificio
sche [0)1VA Auf der 1G ach einem ( ardeal Leme 17 andar, ('QIxXQa Postal

RIO de Janeiro /RJ, Brasılien. F-Maiıl. agape @puc-ri0.0r.ersten Verstehen”) 2005:; Fe (dt „Der
Gla  JE 2004
Er arbeıteite aufßerdem Z ema Eschatologie, das benfalls viele Jahre
unterrichtete Das Buch, das daraus ntstand und bei dem ich aul sSe1INe 1n1a
dung hin mitarbeiteten durite, damals noch als udenun der Abschlussklasse,
wurde 1n eliner uchreihne Beireiungstheologie verölfentlicht und 1n verschie-



Iheologisches dene Sprachen übersetzt Escatologia Grista NOVDO Ceu NOUDO ferra (dt OChristli
FOrum che Eschatologie. Der nNeue Himmel und die Neue Erde, Düsseldortf 1987),

Währenddessen verlor die Themen, die ihm WIC.  g WAaLICIl, N1IC AaUuS dem
Auge. SO eNtSTAaN: 1987 sein Buch eologia da Libertacao roteiro didatico para

estudo (dt „L1heologie der Befreiung: Ein Studienbuch“), en unerlässliches
Werk für alle, die sich mıt dem Anliegen und den nhalten der lateinamerikani
schen Befreiungstheologie, die das Jahrhundert stark gepräagt hat und die
limmer och ebendig und produktiv 1ST, vertraut machen wollen. In eine nliche
Richtung geht e1In weıteres selner bewundernswerten, aktuellerener an
do Dara uro Prospectivas teolögicas Dastorals do Cristianismo AÄmerica
Latina (dt .n die un schauen. Theologische und pastorale Perspe  iven 1ür
das Christentum 1n Lateinamerika”) VOIl 2003
Als Lehrer, der W dachte und schrieb viel ber Bildung. Er besajlt eine
fundierte Kenntnis der Materie, WIe selinem Werk ersichtlich Educacdao
catolica: atuaıs tendencias (dt. „DIie katholische Erziehung: Aktuelle Tenden
Zn 1983; istica MISSAO do Drofessor (dt „Die yS und die Sendung des
Lehrenden”), 1997/; Introducao ”ida Intfelieciua (dt „Einführung 1n das ntellek
ue ben”), arte de formar-se (dt „Die unst, sich en  “
Em husca de Lucidez. fiel da alanca (dt 99 der C ach der arheit des
ers  es Das üUnglein der Waage”), 2008
Angesichts selner vle  gen theologischen Pu  atlonen wird deutlich, dass
Libänio verschiedene Eigensc.  en auf harmonische und Weise vereıinte: Er

eın adıiıkaler theologischer Denker, ein leidenschaftlicher Priester und e1in
Mystiker, nt{flammt VON Glauben und pirıtu. Er N1C 1Ur eın adem:ı
scher eologe, sondern uch ein Menschenbildner Er SC N1C KL: Bücher,
Ssondern verstand auch, GG Generationen VOIl Christen und Theologenu‚

en, die eute 1n der Welt en und der Gesellschafit und der Kirche dienen.
Wie sSe1INn Freund und Kollege Onardo Boff chreibt, Libänio zeitlebens ZWEe]
Dingen treu „der Kirche und dem apst, otz der bedauernswerten inge, die
passlerten. Er hat die eologie NIie VON der Pastoral getrenNnt. Darum ist einer
der meistgeliebten Kirchenvertreter und berater /Zweıtens limmer der
ption 1ür die Armen und ihrer eireiung treu, Sodass ul und als elner
der wichtigsten ertreter der Beireiungstheologie weltweit gelten kann (
Wır alle, die das rivileg en, miıt ihm lernen und zusammenzuleben,
wollen hinzufügen: Libänio wıird sowohl als authentischer Hermeneut des es
Gottes als auch der irklichkeit des es, das Gott lebt, 1mM Gedächtnis der
Theologiegeschichte bleiben Der eologe ist aufgrun seiner Berufung, sel1ines
Beruites und selnes Dienstes cht sehr dazu verpilichtet, Antworten auf
Fragen nden, sondern sich verantwortlich zeigen und auf die edürinisse
und Nöte hören. ESs olt auftf das hören, Was 1lre oder ursprünglic VON
(GJott oder Adus der Schrift ommt, SOWIe auf die edürfinisse der Kirche, der
Glaubensgemeinschaften und der Theologen selbst, WE diese auch ebenso WIe
jene der Schritft oder der Kirche meilst VOI eiINnem Mitmenschen 3 herange
tragen werden. So gesehen ist der eologe das Gedächtnis der Verantwortung,



Marıaverfügt ber die Fähigkeit auft die Wünsche und Nöte der anderen
hören und auf diese antworten Clara

IngemerWas den Theologen Z Theologen MacC 1ST VOT allem erantwortung
und 516 1ST eiNZIgartıg Sendung, die sowohl VON Gott als auch VON den
anderen er Und die christliche eolog1e 1ST dazu auigerufen amm1t
der Gemeinschaft der Heiligen die diesen ber 2000 Jahre ten Weg beleuchtet
CI egründetes EUZNIS VOIl dieser Hofinung geben Libänio CI olcher
eologe Mystiker und Priester
Er dachte ber die Geheimnisse VOI es eNDArUNg ach und unterstützte
eiche Generationen darın ihm nachzutun Er bildete Adus inspirlerte und
motivıerte Hunderte VOIl Personen Multiplikatoren der eologie werden
der SE11 en widmete Im Glauben verrichtete S6111 olk den Dienst
und die Sendung, der bis DA etzten Tag ireu blieb Das können die einfachen
eute SC1INET geliebten Gemeinde Vespaslano bestätigen die treu und Liebevoll

redigten auinahmen niederschrieben und veröffentlichten
Er nahm das en und damıit einhergehend die Beruiung eologie als
eiNle Gabe AICH habe N1IC darum gebeten en sagte anlassilıc SCc1NES

eburtstags „Als chöpier 65 zuerst (z0tt der das en gegeben
hat Die Anerkennung dieser „Nachrangigkeit die den ahmen SC11E6T Theolo
A1C Sinne der Pastoralkonstitution Gaudium et Spes des /weıten Vatikanischen
Konzils 1ST e1IN Merkmal des Lebens und derel dieses yroßen Theolo
A0 „Ich versuche die TODIeme der Gegenwart Adus der Perspektive des christ
en aubDens sehen An erster STEe SOM die Perspektive der
Fundamentaltheolog1ie und das Nachdenken ber die tuelle ultur C6 Und
erganzt 9  ©  €es besinne ich mich mehr auft den historischen Jesus und
ausgehend VOIl ihm sıuche ich ach dem Was die Pastoral und die theologischen
Studien erleuchten könnte SO gehö ZAUE Kern der ignatlanischen Spirı
tualıtät den Medi  Jlonen ber die Geheimnisse des Lebens Jesu den Geistli
chen Ubungen möglichs viel Raum geben
Mıt dieser jgnatianischen Note möchten den a auf diesen yroßen
Jesuiten beschließen eın Erbe sicherlich Tür genwäartıg! und zukünitige
Generationen VOIl Christinnen und Christen inspirlerend SC11H Es ist uUuNnseTe

Auigabe, uns dieses TDEeSs würdig e1WE1SCHN

AÄAus dem Portugiesischen übersetzt VOIlNl Miırnam Leidinger


